
Industriekaufmann/-frau

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Be

rufsbildungsgesetz (BBiG)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule

Was macht man in diesem Beruf?
Industriekaufleute steuern betriebswirtschaftliche Abläufe in Unternehmen. In der Materialwirtschaft 
vergleichen sie Angebote, verhandeln mit Lieferanten und betreuen die Warenannahme und lage
rung. In der Produktionswirtschaft planen, steuern und überwachen sie die Herstellung von Waren 
oder Dienstleistungen und erstellen Auftragsbegleitpapiere. Kalkulationen und Preislisten zu erarbei
ten und mit den Kunden Verkaufsverhandlungen zu führen, gehört im Verkauf zu ihrem Zuständig
keitsbereich.
Außerdem erarbeiten sie gezielte Marketingstrategien. Sind sie in den Bereichen Rechnungswesen 
bzw. Finanzwirtschaft tätig, bearbeiten, buchen und kontrollieren Industriekaufleute die im Geschäfts
verkehr anfallenden Vorgänge. Im Personalwesen ermitteln sie den Personalbedarf, wirken bei der 
Personalbeschaffung bzw. auswahl mit und planen den Personaleinsatz.

Wo arbeitet man?
Industriekaufleute arbeiten in Unternehmen nahezu aller Wirtschaftsbereiche, z.B. in der Elektro, 
Fahrzeug oder Textilindustrie.
Sie halten sich in Büroräumen und Besprechungszimmern auf, wo sie am Computer beispielsweise 
Geschäftsvorgänge buchen, Angebote erstellen oder Verkaufsförderungsmaßnahmen diskutieren. In 
Lagerräumen kontrollieren sie Lieferpapiere und kümmern sich um die Wareneinlagerung. In Produkti
onshallen überprüfen sie Maschinenbelegungen.

Worauf kommt es an?
• Beim Erstellen von Lieferscheinen oder Rechnungen ist Sorgfalt gefragt. Flexibilität erleich

tert ein schnelles Einstellen auf individuelle Wünsche unterschiedlicher Kunden. Umfassende 
Kundenberatungen und das Vorschlagen von Alternativen erfordern Kommunikationsfähig-
keit. Beim Einkaufen von Materialien, Produktionsmitteln und Dienstleistungen wird Verhand-
lungsgeschick benötigt.

• Kenntnisse in Mathematik helfen z.B., die Kosten für Fertigungsmaterial, Gehälter und Mie
ten zusammenzustellen. Wenn Verhandlungen mit Lieferanten geführt werden müssen, sind 
Kenntnisse in Wirtschaft erforderlich. Kenntnisse im Rechnungswesen sind nützlich, um 
Geschäftsvorgänge zu buchen. Bei internationalen Kunden oder Lieferantenkontakten sind 
Fremdsprachenkenntnisse in Englisch hilfreich. Für die Bearbeitung von Personalunterlagen 
ist ein gutes Ausdrucksvermögen und Sprachgefühl in Deutsch von Vorteil. EDV-Kenntnisse 
helfen bei der Arbeit am Computer. Für die Geschäftskorrespondenz sind Kenntnisse im Ma-
schinenschreiben nützlich.

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 689 bis € 753
• 2. Ausbildungsjahr: € 739 bis € 802
• 3. Ausbildungsjahr: € 796 bis € 868
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Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie
gend Auszubildende mit Hochschulreife ein.

Welche Alternativen gibt es?
Wenn es mit dem Ausbildungsplatz zum Industriekaufmann/zur Industriekauffrau nicht klappt, hier ei
ne kleine Auswahl von Alternativberufen mit vergleichbaren Ausbildungs bzw. Tätigkeitsinhalten:

• Kaufmann/frau  Groß und Außenhandel
• Automobilkaufmann/frau
• Kaufmann/frau für Dialogmarketing
• Personaldienstleistungskaufmann/frau
• Bürokaufmann/frau

Ausbildungsplatz gesucht? Weitere Informationen gewünscht?

Betriebliche Ausbildungsstellen und Praktikumsstellen findet man in der 
OnlineJOBBÖRSE: www.jobboerse.arbeitsagentur.de

Schulische Ausbildungsplätze gibt es in der Aus und Weiterbildungsda
tenbank KURSNET: www.kursnet.arbeitsagentur.de

Weitere Berufsinformationen mit ausführlichen Ausbildungs und Tätig
keitsbeschreibungen, Bildern und Filmen gibt es in der Datenbank 
BERUFENET: www.berufenet.arbeitsagentur.de

Einblicke in Ausbildung und Beruf gibt es in zahlreichen Filmen im Inter
net unter www.berufe.tv

Informationen zu Ausbildung und Beruf für Schüler und Schülerinnen bis 
Klasse 10 bietet planetberuf.de, z.B. Tagesabläufe von Auszubilden
den: www.planetberuf.de >> Berufe finden >> Berufe A  Z

Infomappen (planetberuf.de), InternetPlätze, weitere Medien und Infor
mationen findet man im BerufsInformationsZentrum (BiZ) in den Agen
turen für Arbeit. Zusätzliche Informationen über das BiZ  auch die Ad
ressen der BerufsInformationsZentren  bekommt man hier: 
www.arbeitsagentur.de >> Bürgerinnen & Bürger >> Ausbildung >> Be
rufsInformationsZentren

Terminvereinbarungen für ein Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit vor Ort: Tel. 01801 / 555111 (Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise 
höchstens 42 ct/min)
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